
„stark! Verantworte Deine Zukunft.“ 

Modellprojekt zur Förderung von Schülerinnen und Schülern im Haupt-schulsektor jetzt auch 

in Frankfurt 

  

(04.10.10) Acht Schülerinnen und Schüler der Hostatoschule in Frankfurt-Höchst wurden in 

das Förderprogramm „stark! Verantworte Deine Zukunft.“ aufgenommen. Ziel des 

Modellprojekts der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung ist es, dass die geförderten Jugendlichen 

mindestens den Hauptschulabschluss erreichen und danach den Übergang in die 

Berufsausbildung meistern. Nach dem erfolgreichen Auftakt in Berlin im letzten Jahr wurde 

„stark!“ mit Beginn des Schuljahres 2010/2011 auf Frankfurt am Main und Mannheim 

ausgeweitet. An allen drei Standorten wird „stark!“ an je einer Schule mit Hauptschulsektor 

angeboten. Kooperationspartner der Hertie-Stiftung in Frankfurt ist die Gesellschaft für 

Jugendbeschäftigung e.V. (gjb). 

 
`stark`-Gruppe der Hostatoschule 

*** 

 

„Wir haben in Berlin die Erfahrung gemacht, dass Schülerinnen und Schüler im 

Hauptschulsektor durch individuelle Förderung ihre Potenziale erkennen und nutzen“, so Dr. 

Antje Becker, Geschäfts-führerin der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung. „Mit dieser Erfahrung 

kommen wir jetzt nach Frankfurt und starten ‚stark!’ an der Hostatoschule.“  

 

„stark!“ möchte die Schülerinnen und Schüler dabei unterstützen, ihr Leben und ihre Zukunft 

selbst in die Hand zu nehmen. Dabei fördert das Programm die Jugendlichen nach ihrem 

Bedarf: Förderunterricht, Freizeitangebote und eine Unterstützung bei der 

Berufsorientierung gehören ebenso dazu wie individuelle Trainings, in denen die 

Schülerinnen und Schüler in ihren Kompetenzen gestärkt werden. „stark!“ fordert aber auch 

das eigenverantwortliche Engagement der Teilnehmer: Neben betrieblichen Praktika und 

der Verpflichtung auf die persönlichen Förderziele entwickelt die „stark!“-Gruppe 

gemeinsam eine Projektidee, bei der die Jugendlichen ehrenamtlich tätig werden. 

Eigeninitiative ist schon vor der Teilnahme gefragt, mit einem schriftlichen 

Motivationsschreiben und einem persönlichen Auswahlgespräch für die Bewerbung. 

 

„stark!“ begleitet die Jugendlichen drei Jahre lang, in der Regel die letzten beiden Schuljahre 



und das erste Ausbildungsjahr. Ein professioneller und hauptamtlicher Bildungscoach an der 

Hostatoschule steht im Zentrum des Projekts. Er erkundet gemeinsam mit den Schülerinnen 

und Schülern ihre Interessen, Vorstellungen und Stärken, koordiniert die schulischen und 

außerschulischen Bildungsangebote und stellt für jeden Teilnehmer einen individuellen 

Bildungsplan zusammen. Ehrenamtliche Mentoren begleiten die Jugendlichen auf ihrem 

Bildungsweg und geben Orientierungshilfen.  

 

Mit einem Vermögen von mehr als 800 Mio. € und einem jährlichen Fördervolumen 

zwischen 20 und 30 Mio. € gehört die Gemeinnützige Hertie-Stiftung zu den größten 

privaten Stiftungen Deutschlands. Seit 1998 besteht keinerlei Unternehmensbindung mehr. 

Die Hertie-Stiftung versteht sich als Reformstiftung, die mit modellhafter Arbeit in der 

vorschulischen und schulischen Erziehung ebenso wie in der akademischen Bildung und der 

Forschung Lösungswege erproben und Hilfe zur Selbsthilfe leisten will. Mit ihren 

Bildungsprojekten möchte die Hertie-Stiftung einen Beitrag dazu leisten, dass Kinder und 

Jugendliche ihre Potenziale ungeachtet ihrer Herkunft erproben und entfalten können. 

 


